
Ausfertigung für đie Gemeinde.

-****s* - len l. Apr11den
Der Landrat

Bauschein Nr.

, .. 19g 9.

Bauschein

Auf Antrag des f
in

wird unbeschadet der Rechte Dritter hiermit die Genehmigung erteilt, auf dem Grundstück.

a hin Grundbuch
64 PaÝz. 60KtBl.

schreibung,ZeichnungenundBerechnungen)dargestellteBauvorhaben Errichtung eines Einf&=

das in den beiliegenden als zugehörig bezeichneten Bauvorlagen (Baube-.

milienwo hnhause s

Band .......

auszuführern. Von den

ist durch besonderenBauordnıungsbestimmungen in § 8 1 derBPV.vom15.8.1932
Befreiungsbeschluß XXXXKKEOKttKAKRxnOKpxtktK- Befreiungerteilt.

Bei der Bauausführung sind zu beachten:

15.8.19321. die Vorschriften der Baupolizeiverordnung vom

2. die den Bauvorlagen angehefteten und: in die Bauvorlagen in grün eingetragenen besonderen Bedingungen und

Prüfungsbemerkungen.

3. die Bestimmungen über den Schutz derArbeiter und übèr die- Arbeiterfürsorge auf Bajıten, insbesondere auch

die Unfallverhütungsvorschriften der Baugewerks-Berufsgenossenschaft.

Der Baubeginn und die Namen des Bauleiters uņd des Bauunternehmers sind vor Baubeginn der Ortspolizeibe-

hörde schriftlich anzuzeigen, ebenso jeder Wechsel der Personen nd des Bauherrn. Ergibt sich im Laufe der Bau-

ausführung die Notwendigkeit, vonm genehmigten Bauplan abzuweichen, so ist die beabsichtigte Abweichung sofort

anzuzeigen und für sie die Baugenehmigung nachzusuchern.

Rohbauabnahme ist PCNL schriftlich bei degcbuxxekd (Ortspolizeibehörde/Staae

KKOtXKtin ) zubeantragen,sobald der Bau in

seinen Mauern, Gewölben, Eisenkonstruktionen (einschließlich derjenigen der notwendigen Treppen) sowie in Balkeh-

lage und Dacheindeckung vollendet ist. Die Dacheindeckung darf hierbei eine vorläufige sein.

Form, 257 2453. 746 3000Nr. 163 Bausçheín



Eine Teilabnahme einzelner Teile insbesondere der Eisenkonstruktion der Treppen ist zulässig. Sie wird voroe

fiür . **ge...khas....

*******

Bei der- Rohbauabnahme miüssen alle Teile des Baues sicher zugänglich sein und alle für die Standsicherheit wesent.

lichen Konstruktionen soweit offenliegen, daß die Abmessungen geprüft werden können.

Gebrauchsabnahmeist -ojxbtstoxdEtÜxx- schriftlichbei der ooaxKbc (Ortspolizeibehörde/ ENOG

) zubeantragen,

Vor Auslhändigung des Gebrauchsabnahmescheines darf das Gebäude nicht in Benutzung genommen werden. Zur Ge-

brauchsabnahme ist eine Bescheinigung des Bezirksschornsteinfegermeisters über die Benutzbarkeit der Schornsteine

30 in
****

und Feuerungsanlagen beizubringen.

Dieser Bauschein mit den genehmigten Bauvorlagen muß vom Beginn der Bauarbeiten an zur Einsicht bereit

gehalten werden.

Den mit der Überwachung betrauten Personen ist jederzeit Zutritt zur Baustelle und Einblick in den Bauschein

und die Bauvorlagen zu gewähren.

Der Bauschein verliert seine Gültigkeit, wenn innerhalb Jahresfrist nach seiner Aushändigung mit dem Bau nicht

begonnen, oder wenn der begonnene Bau ein Jahr lang unterbrochen wird.

Die Gebühren für diesen Bauschein einschl. einmaliger Rohbau- und- einmaliger Gebrauchsabnahme be-

37,50DA + 16.- DM füz Baufreigabeschild,+ 3.- DA für Befreistragen

ngs beschluss.
1. Die mit grün eingetragenenPrüfungsvemerke in demBauscheînsind
Besondere Bedingungen:

•2. Die Bauflucht ist örtlich gemeinsammit der 0rtspolize ibehörde
zu be achten.

fes
3. Die sicherstellung gesunãheitlich einwandfreien Trinkwassers ist

'zulegen.

Urtspolizeibehörde vOr Baubeginn anzuzeigen.
&. Bei VervenaungVOn Bims-oder SchlackenbetOnsteinen 1st đie amtlitZulassung nachzuwei sen.
5. Zur glelchmässigen Verteilung đer Balkenlas ten auf denHohlyänded

1st dasMauerwerk 3 Sohichten unter der Balkenlage als Vollmauerwerk augzufihren.
30 cm ho ch zu ve rse he n.6. Halbeteinstarke, bal kentragendeWände, sind mit einem E senbetonrib

7. Bei dex Augführung des Sohornete ins und dem Aufste llen derFeue
stÄtten sind đíe l8-20 der BPV. vom 15.8.1y32 besonders zu

bevährten Holzschutzmittel zu streichen.R. Zux Erhaltung des HOlzwerks wird empfohlen;, dasselbe mit eined
9, Der amtliche Lageplan ist nachzureichen.

beachten.

l0, DÁe Gestaltung des Ausseren wie Fenster, Türen, Ge simse, Sohoue
köpfe. Dagheindeokung, Aussenputz sind im Einverständnis m1tStaatsbauamt EUszuführen.

i1. DexBaubeginnund đerausführepndeUnternehnex sind vOr Bauoeanzuze1gen.
12.Die 0ckelhöhe 1st gemeinsam mi den

PRgbauamt festzulegen

dea

esint

chrieben



13. Bis zurRohbauabnahme ist vOmGrundatüok o1n Bepflanzungs=
plan mit Angabe der zu pflanzenden Bäume aufz ustellen und đemStaatsbauamt vorzulegene

den 26. Pob. 1949

Architext:Eanherr

Geprát
cen i.Ts.den... G..
Der Vorsland des Hess.Shaals!.

baral

DegLarndratsamt in
erlagen zur gefülligen Geneht1gungorgebonst ubersahdt.



Ausfertigung für đieGemeinde.

den 2. Apx1lDer Landrat

Bauschein Nr.

19,9.

Bauschein

Auf Antrag des..

in

wird unbeschadet der Rechte Dritter hiernmit die Genehmigung erteilt, auf dem Grundstück

in Grundbuch

Band
ParZ. b0KtBl.. das in den beiliegenden als zugehörig bezeichneten Bauvorlagen (Baube-

schreibung,ZeichnungenundBerechaungen)dargestelteBauvorhaben Erríchtung eines Einfa=

ailienwo hnhauses
auszuführen. Von den

ist durch besonderenBauordnungsbestimmungenin §.8C l der BPV. vom 15.8.1932
Befreiungsbeschluß- AXXKNMONKtKKAxROOpsokttK Befreiungerteilt.

Bei der Bauausfihrung sind zu beachten:

1. die Vorschriflen derBaupolizeiverordnung vom. 15.8e1932

2. die den Bauvorlagen angehefteten und in die Bauvorlagen in grün eingetragenen besonderen Bedingungen und

Prüfungsbemerkungen.

3. die Bestimmungen über den Schutz der Arbeiter und über die Arbeiterfürsorge auf Bauten, insbesondere auch

die Unfallverhütungsvorschriften derBaugewerks-Berufsgenossenschaft.

Der Baubeginn und die Namen des Bauleiters und des Bauunternehmers sind vor Baubeginn der Ortspolizeibe-

hörde schriftlich anzuzeigen, ebenso jeder Wechsel der Personen und des Bauherrn. Ergibt sich im Laufe der Bau-

ausführung die Notwendigkeit, vom genehmigten Bauplan abzuweichen, so ist die beabsichtigte Abweichung sofort

anzuzeigen und für sie die Baugenelhmigung nachzusuchen.

Rohbauabnahmeist I 0 schriftlichbeidegcxuxkide(Ortspolizeibehörde/e
..) zubeantragen,sobaldderBau in

KKbtxxDatin
seinen Mauern, Gewölben, Eisenkonstruktionen (einschließlich derjenigen der nolwendigen Treppen) sovie in Balkeh-

lage und Dacheindeckung vollendet ist. Die Dacheindeckung darf hierbei eine vorläufige sein.

Nr. 163 Bauschein

Form, 257 2453. 746ó 3000



Eine Teilabnahme einzelner Teile insbesondere der Eisenkonstruktion der Treppen ist zulässig. Sie wird vorgeschrieben

für crtes

Bei der Rohbauabnalıme müssen alle Teile des Baues sicher zugänglich sein und alle für die Standsicherheit wesent-

lichen Konstruktionen soweit offenliegen, daß die Abmessungen geprüft werden können.

Gebrauchsabnahmeist -xbtEstoxdestöK- schriftlich bei der 0Kkbxhk (Ortspolizeibehörde/ EKOE

3AXXin ) zubeantragen.

Vor Aushändigung des Gebrauchsabnahmescheines darf das Gebāude nicht in Benutzung genommen werden. Zur Ge-

brauchsabnahme ist eine Bescheinigung des Bezirksschornsteinfegermeisters über die Benutzbarkeit der Schornsteine

und-Feuerungsanlagenbeizubringen.

Dieser Bauschein mit den genehmigten Bauvorlagen muß vom Beginn der Bauarbeiten an zur Einsicht bereit

gehaltenwerden.

Den mit der Uberwachung betrauten Personen ist jederzeit Zutritt zur Baustelle und Einblick in den Bauschein

und die Bauvorlagen zu gewähřen.

Der Bauschein verliert seine, Gültigkeit, 'wenn innerhalb Jahrestrist nach seiner Aushändigung mit dem Bau nicht

begonnen, oder wenn der begonnene Bau ein Jahr lang unterbrochen wird.

Die Gebühren für diesein Bauschein einschl. einmaliger Rohbau- und einmaliger Gebrauchsabnahme be.

37,50 p + 16- DM für Baufreigabeschild, 3.- DA für Befre i=
ungsbeschluss.tragen RN

Besondere Bedingungen:
1. Die nit grün eingetragenenPrüfungsvemerke in đemBauschein sind

Zu beachten.
2. Die Bauflucht ist örtlich gemeinsamnit der Ortspolize ibehörde fes
3. Die sicherste llunggesunāhe1tlich einwanafreienTrinkwassers ist d'zulegen.

Ortspolizeibehörde voz Baubeginn anzuzeigen.
4. Bei VezwendungvonBims-oderSohláckenbetonsteinen ist die amtli¢h

.Zulassung nachzuweisen.
5. Zux gleiohmäss1gen Verteilung der Balkenl agten auf den Hohlyänden

ist das aue rwerk 3 Sohichten unter der Balkenlage als Vollmausr=
werk ausz ufiühren.

6. Halbsteinstarke, balkentragende wände sind nit einemEísenbetonrähn
30 cm ho ch zu ve rse he n.

7. Bei der Ausführ ung đes Seho rneteins und den Aufetellen der Feuer
stätten sind die S$ l8-20 der BPV. vom 15. . 1932 besonders zu
be achten.

8. Zur Erhaltung des Holzwe rks wird empfohlen', dasselbe mit einem
bewährten Holzschutznittel zu streiche n.

9. Dex emtliche Lageplan ist nachzureichen.
lo. Die Gestaltung des Ausseren wie Fenster, Türen, Gesimse, Sohorns

köpfe, Dacheindeckung, Aussenputz sind in Einverständhi8 mit dem
Staatsbauamt auszuführen.

1l. Der Baubeginnund der ausführende Unternehner sind vorBaubeg
anzuze1gen.

auamt festzule gn12.Die. o ckelhöhe ist geaeinsam mi



13. Bis zurROhbauabnahme ist vom Grundatúok e1n Bepflanzungg=
plan mit Angabe der zu pflanzenden Bäume aufzustellen und demStaatsbauamt vorzulegen.

den 26. Peb.1949
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rifft: ,E h.

DAuDogohIebuAc
Der unterselohnete Antragatelter beabeioht1gt aut don in Lagoplnn
nther gekennzeiohneten rundstlick oin tinfani1iemIohnhaus #u
orrichten,
Dio unđanento verden in stampfbotonhorgoste11t
Süntliche Kellorwinde sollen În zlegoleteinnauervérk nnsgeführt
und cegen aufotoigende Erafeuchtigkoit entaprochend isollert worden.
Dio rdgenchoss Aussen- und Ianenwandeverden in Sohiemintoin

|MAuerverk ausgeführt, Solern ale Innenwandeels Ttagwánde benutt
7erden,rerden dieselben alt einea 30 en hohen Eisenbetonsturz
uaittèlbar unter derEtdgesohossdockeversehen
Dio beidenKaminewerden in Ziegelsteinnauerwerk hochgoruhrt und
Innenundaussen gut geputat, von allemHolzwork wird der ent
sprechenåe vorschrittsnăssige Abstend gewahrt.
PürdieKellerdecteBind I rägernachbelllezenderstantisohén
Bercchung mit Zwischenbetongeplant.
Dierageschossaeckewird alaHolzbaliten Einschubdeçkeherzesten t.
DasDachwira als salmdach ausgetthrt und mitBlobersohwansaiegelrn
eingedeckt.
DasGebthudewird en daeOztsneta der elestr, Liohtanlage sowle an
das ttassornetzangeschloasen,
A1les tbrigo aürfte ausbe41iegonderZeicanung'zu ersohen sein.

E , don 26, reb. 1949
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